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Arbeitshilfe „Einfach weg – auf zu inklusiven  
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Versicherungen 

Besondere Situation bei Menschen mit Beeinträchtigungen 

 

Von Helmut Walther 

 

Inwieweit besondere Risiken zu versichern sind, wenn Menschen mit Beeinträchtigungen an 

Reiseangeboten teilnehmen, und ob diese Risiken vom Versicherer des Trägers abgedeckt sind, 

sollte unbedingt mit dem Versicherer im Detail geklärt werden. 

Hier können deshalb nur einige allgemeine Hinweise gegeben werden, was bei Menschen mit 

Beeinträchtigung berücksichtigt werden muss. 

 

Haftpflicht 

� Bei Deliktsunfähigkeit (beispielsweise bei Menschen mit einer kognitiven 

Beeinträchtigung) greift eine Privathaftpflichtversicherung nicht. Dadurch erhält die 

Aufsichtspflicht für diesen Personenkreis besondere Bedeutung und damit die 

Absicherung der Einrichtung (Betriebshaftpflicht). 

 

� Es ist ratsam, den Versicherer darüber zu informieren, dass der Reiseveranstalter auch 

behinderte Menschen betreut. 

 

� Schäden im Ausland. 

Teilnehmende oder behinderte Menschen sind oft nicht durch die 

Standardbetriebshaftpflicht abgedeckt. 

 

� In Schadensfällen und bei nicht verletzter Aufsichtspflicht kann es sinnvoll sein, den 

Schaden trotzdem zu regulieren, um den Frieden zu wahren. 

 

Unfallversicherung 

� Dauerhaft Pflegebedürftige sowie Menschen mit kognitiver oder psychischer 

Beeinträchtigung sind teilweise nicht versicherbar oder aus Leistungen ausgeschlossen. 

 

� Auch auf Reisen gibt es Ausschlüsse, z. B. für Teilnehmende. 
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